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Aufgabe 1: Gibt es Luft? 

Bevor wir uns mit der Frage der Luftreinheit befassen, müssen wir uns fragen, ob es 
überhaupt Luft gibt. Luft hat normalerweise keinen Geschmack, keine Farbe und keinen 
Geruch, so dass der Eindruck entstehen kann, dass es so etwas wie Luft nicht gibt. Wir 
schlagen zwei kleine Experimente vor, um zu beweisen, dass wir vielleicht falsch liegen.  

 

Ziel:  

Durch 2 Experimente beweisen, dass Luft existiert 

 

Zeit: jeweils 10 min. 
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Versuch 1 

Materialien: 

- Schüssel 

- Tablett oder größerer Teller 

- Wasser 

- Glas/Gefäß, sonstiges durchsichtiges Gefäß 

 

Ablauf des Experiments: 

Die Lehrkraft füllt eine Schale mit Wasser und stellt sie auf das Tablett oder den Teller. 
Sie dreht das leere Glas um und taucht es mit der Öffnung nach unten in die Schüssel mit 
Wasser.  

Was ist passiert? Ist Wasser im Glas? Was ist mit dem Wasser in der Schüssel passiert?  

Das Wasser in der Schüssel / im Teller steigt. Im Glas befindet sich kein Wasser. Warum? 
Die Antwort ist einfach.  

Das Glas ist nicht leer – es ist mit Luft gefüllt. Daher kann kein Wasser in das Glas gelangen.  

Auch Luft braucht Platz. Stellt man das Glas in das Wasser, „macht” sich das Glas mit der 
Luft Platz – das Wasser steigt.  

Lassen Sie eines der Kinder versuchen, das Glas ganz einzutauchen. Was wird geschehen? 
Lassen Sie sie nun das Glas aus dem Wasser nehmen, innen ist es bis auf den Rand trocken, 
eben weil Luft im Glas war, die das Wasser gehalten hat. 

Nun kippt die Lehrkraft das Glas leicht zur Seite und die Kinder können sehen, wie eine 
riesige Luftblase aus dem Glas entweicht und an die Oberfläche des Wassers steigt. Das 
liegt daran, dass Luft leichter ist als Wasser. Nun hat die Luft die Möglichkeit zu 
entweichen – sie steigt nach oben. Und macht Platz im Glas für das Wasser.  
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Bilderfolge – Versuch 1 
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Versuch 2 

Materialien: 

- Zwei Luftballons 

- Schnur  

- Zollstock oder längeres Lineal 

- Nadel  

 

Ablauf des Experiments: 

Die Lehrkraft bläst zwei Luftballons auf (wir versuchen, sie gleichmäßig aufzublasen, 
obwohl diese Aufgabe sicher nicht einfach ist) und bindet sie an beiden Enden des Stocks 
/ Lineals an zwei gleich lange Schnüre. Ein drittes Stück Schnur bindet die Lehrkraft in die 
Mitte des Stockes, um die beiden Luftballons auszubalancieren (sie sollten auf gleicher 
Höhe hängen) – sie hängen in Balance. Nun sticht das Kind oder der Lehrer vorsichtig mit 
einer Nadel in einen der Luftballons und die ganze Gruppe beobachtet, ob sich das 
Gewicht zu bewegen beginnt? Geht das eine Ende des Stocks nach oben und das andere 
Ende nach unten? Ja, und das geschieht, weil in einem Ballon noch Luft ist und im anderen 
nicht. Entgegen dem Anschein hat die Luft ihr eigenes Gewicht, auch wenn wir es nicht 
spüren. Wenn die Luft aus dem einen Ballon entweicht, wird er leichter und der Stock ist 
nicht mehr im Gleichgewicht.   
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